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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III : SB Versbach VI 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

8:2 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) für den SB Versbach VI

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des SB Versbach VI, als Rene Scheiner das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Gärtner und Wilhelm, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon
nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Ohne Satzgewinn für Schmid / Paß verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Müller / Gärtner. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Scheiner / Wilhelm konnten
Polczynski / Wagner den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Das Einzel zwischen Georg Polczynski und Rene Scheiner endete indessen mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Moritz Wagner das Spiel gegen Tobias Müller mit 1:3 verlor. Dann ging es
beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Valery Schmid beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Hendrik Gärtner. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig
später Stefan Paß das Spiel gegen Daniel Wilhelm noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim
Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III und des SB
Versbach VI in die Box. Beim anschließenden 11:6, 11:6, 11:7 gegen Tobias Müller fand Georg
Polczynski von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Rene Scheiner war für Moritz Wagner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Den Sieg von Daniel Wilhelm konnte Valery Schmid im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Seit Beginn der Saison war dies der 13.
Sieg von Wilhelm, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 15 verbleibt. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Stefan Paß bekam seinen Gegner Hendrik Gärtner
beim deutlichen 5:11, 8:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III am 25.03.2024
gegen den FV 1926 Uffenheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.03.2024 gegen
den TSV Grombühl Würzburg II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III

Doppel: Schmid / Paß 0:1, Polczynski / Wagner 0:1 
Einzel: G. Polczynski 2:0, M. Wagner 0:2, V. Schmid 0:2, S. Paß 0:2 

 SB Versbach VI
Doppel: Müller / Gärtner 1:0, Scheiner / Wilhelm 1:0 
Einzel: T. Müller 1:1, R. Scheiner 1:1, D. Wilhelm 2:0, H. Gärtner 2:0
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